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Änderungsantrag 46
Gilles Pargneaux, Inés Ayala Sender
im Namen der S&D-Fraktion
Benedek Jávor
im Namen der Verts/ALE-Fraktion
Dennis de Jong, Luke Ming Flanagan, Stelios Kouloglou, Paloma López Bermejo, Malin 
Björk, Anja Hazekamp, Rina Ronja Kari, Kostadinka Kuneva
im Namen der GUE/NGL-Fraktion

Bericht A8-0108/2019
Claudia Schmidt
Entlastung 2017: Gesamthaushaltsplan der EU – Europäisches Parlament
(COM(2018)0521 – C8-0319/2018 – 2018/2167(DEC))

Entschließungsantrag
Ziffer 78

Entschließungsantrag Geänderter Text

begrüßt, dass das Parlament im Jahr 2017 
eine Politik der Null-Toleranz gegenüber 
sexueller Belästigung verabschiedet hat; 
stellt ferner fest, dass mehrere Initiativen 
zur Bekämpfung von 
Belästigungspraktiken ergriffen wurden 
und weiterhin umgesetzt werden, 
insbesondere ein aktualisierter Fahrplan 
für die Anpassung von präventiven und 
frühzeitigen Unterstützungsmaßnahmen 
zum Umgang mit Konflikten und 
Belästigung zwischen Mitgliedern und 
akkreditierten parlamentarischen 
Assistenten, Praktikanten und sonstigen 
Bediensteten, sowie eine externe Prüfung 
der internen Praktiken und Verfahren des 
Parlaments, die Schaffung eines Netzes 
von Vertrauenspersonen und die 
Organisation einer öffentlichen 
Anhörung mit Experten im Bereich 
Belästigung am Arbeitsplatz; weist darauf 
hin, dass die Ergebnisse der externen 
Prüfung bis Anfang November 2018 
erwartet wurden, und fordert, dass sie 
unverzüglich übermittelt werden, sobald 
sie verfügbar sind; erwartet zudem, dass 
der Fahrplan gemäß der vom Parlament 

begrüßt, dass das Parlament im Jahr 2017 
eine Politik der Null-Toleranz gegenüber 
sexueller Belästigung verabschiedet hat; 
fordert das Parlament ferner 
nachdrücklich auf, die folgenden 
Initiativen zur Bekämpfung von 
Belästigungspraktiken umfassend 
umzusetzen, insbesondere den 
aktualisierten Fahrplan für die Anpassung 
von präventiven und frühzeitigen 
Unterstützungsmaßnahmen zum Umgang 
mit Konflikten und Belästigung zwischen 
Mitgliedern und akkreditierten 
parlamentarischen Assistenten, 
Praktikanten und sonstigen Bediensteten 
sowie unter gleichgestellten Kollegen, 
darunter eine externe Prüfung der internen 
Praktiken und Verfahren des Parlaments, 
die Schaffung eines Netzes von 
sachverständigen Vertrauenspersonen, die 
Einführung verpflichtender Schulungen 
für Mitglieder, akkreditierte 
parlamentarische Assistenten, 
Praktikanten oder sonstige Bedienstete, 
die Neubesetzung der Ausschüsse, die 
sich mit Beschwerden wegen Belästigung 
befassen, indem sie zu einem einzigen 
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angenommenen Entschließung umfassend 
und auf transparente Weise umgesetzt wird 
und dass bereits vor Ende der aktuellen 
Wahlperiode mit der Umsetzung begonnen 
bzw. diese so weit wie möglich 
vorangebracht wird;

Ausschuss zusammengefasst werden, 
dessen Zusammensetzung entsprechend 
dem jeweils geprüften Fall variiert und 
der Sachverständige für die Prävention 
von Belästigung aus dem Rechts- bzw. 
Gesundheitsbereich als ständige 
Ausschussmitglieder hat, und die 
regelmäßige Organisation von öffentlichen 
Folgemaßnahmen des FEMM-
Ausschusses (Berichte, Anhörungen, 
Workshops usw.); weist darauf hin, dass 
die Ergebnisse der externen Prüfung bis 
Anfang November 2018 erwartet wurden, 
und fordert, dass sie unverzüglich 
übermittelt werden, sobald sie verfügbar 
sind; erwartet zudem, dass der Fahrplan 
gemäß der vom Parlament angenommenen 
Entschließung umfassend und auf 
transparente Weise umgesetzt wird und 
dass bereits vor Ende der aktuellen 
Wahlperiode mit der Umsetzung begonnen 
bzw. diese so weit wie möglich 
vorangebracht wird;
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